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NEWS

Haben Sie Dreck am Stecker?

Frühjahrsputz für Ihre Hardware
1. Zum Thema

Tastaturen und Mäuse sollen eine große Menge an diversen Krankheitserregern beherbergen. Laut einer Studie der staatlichen Universität Arizona (2004) können sich auf einer Tastatur 400-mal mehr Bakterien tummeln als auf einem Toilettensitz! Vor allem in der Schule, wo an einem Computerarbeitsplatz viele User arbeiten, ist eine regelmäßige Reinigung unerlässlich. Diese Säuberung kann sowohl theoretisch als auch praktisch Unterrichtsinhalt sein, um die Schülerinnen und Schüler auf die Wichtigkeit einer regelmäßigen Reinigung (je nach Nutzung, Alter und Standort des Computers 1–2-mal im Jahr) aufmerksam zu machen und mit ihnen den Vorgang einzuüben. In diesem Newsletter erfahren Sie, wie die Hardware wieder sauber und funktionstüchtig wird.
2. Allgemeines

Wie können Sie Ihre Computerhardware optimal pflegen? Nicht nur die Peripherie ​– wie Tastatur, Maus und Monitor – sollte regelmäßig gereinigt werden, auch im Inneren des Gehäuses kann ein Frühjahrsputz nicht schaden. Denn der Computer zieht Staub magisch an, der die Lüftungswege verstopfen und in Folge zu einer Überhitzung führen kann. Alle Peripherie-Bestandteile sollten immer nur im ausgeschalteten Zustand gereinigt werden – das Innenleben des Gehäuses nur mit abgestecktem Stromkabel.
Letztlich lässt sich mit einem Zeitaufwand von ein bis zwei Unterrichtsstunden und kleinen Investitionen in diverse Reinigungsmittel die Funktionsfähigkeit der Hardware langfristig gewährleisten.
3. Tastatur
· Zuerst sollte die Tastatur gewendet und vorsichtig ausgeschüttelt werden, damit sich lose Schmutzteilchen lösen und aus den Zwischenräumen fallen.
· Anschließend holen Sie entweder mit der kräftigsten Saugstufe des Staubsaugers weitere „ungebetene Gäste“ zwischen den Tasten hervor oder verwenden die Kaltluft aus Fön bzw. Druckluftdose.
Sollte der Schmutz sehr hartnäckig zwischen oder gar unter den Tasten sitzen, hilft antibakterielle Knetmasse, die in die Zwischenräume gedrückt werden kann. 

Als Alternative bietet sich folgende Methode an: Reißfestes Küchenpapier auf die Tastatur legen und mit Desinfektionsmittel sowie Glas- oder Kunststoffreiniger einsprühen. Dann das Papier mit einem Pinsel in die Tastenzwischenräume drücken, einwirken lassen und dann das Papier entfernen.
· Wischen Sie dann mit einem fusselfreien Tuch (z. B. Mikrofasertuch), das mit Desinfektionsmittel und/oder Kunststoffreiniger befeuchtet wurde, die Tastatur und ggf. das Touchpad ab. Mit Reiniger getränkte Wattestäbchen eignen sich auch für die seitlichen Flächen der Tasten bestens.
· Sollte sich der Schmutz unter den Tasten nicht lösen wollen, besteht nur noch die Möglichkeit, die in der Regel nur aufgesteckten Tasten vorsichtig auszuhebeln und darunter gründlich sauberzumachen.
4. Maus

· Bei einem umfassenden Frühjahrsputz sollte auch auf die Reinigung der Maus nicht vergessen werden. Mit einem fusselfreien Tuch – angefeuchtet mit Desinfektionsmittel und/oder Kunststoffreiniger – geht es dem Schmutz und den Bakterien an den Kragen.
5. Monitor
Für die Reinigung eines Flachbildschirmes sollten niemals aggressive Reinigungsmittel wie herkömmlicher Glasreiniger verwendet werden. Die Inhaltsstoffe können die Beschichtung des Bildschirms zerstören.

· Reinigen Sie Ihren Monitor immer nur mit speziellen im Handel erhältlichen Flüssigkeiten oder ganz einfach mit einem mit lauwarmem Wasser (wenig) befeuchteten Mikrofasertuch. Wichtig dabei ist, dass die sensible Oberfläche immer vorsichtig und ohne Druck abgewischt werden sollte. Achtung! Die Reinigungsflüssigkeit sollte niemals direkt auf den Monitor gesprüht werden, sie könnte in das Gehäuse laufen.

6. Innenleben des Gehäuses
Durch die Lüftungsschlitze gelangt reichlich Staub in das Gehäuse. Dieser kann zu Funktionsstörungen führen und sich erhitzen bzw. sogar entzünden. Der meiste Schmutz befindet sich aufgrund der ständigen Luftzirkulation im Inneren des Computers in den Lamellen und den Lüfterblättern.
· Zuerst wird der PC immer vom Strom genommen und das Seitenteil des Gehäuses geöffnet.
· Mit einem speziellen Druckluftspray oder einem starken Kaltluft-Fön kann der oberflächliche Schmutz entfernt werden. Auch das vorsichtige Aussaugen mit einer kleinen Staubsaugerdüse ist möglich.

· Für schwer erreichbare Teile kann ein weicher Pinsel oder wieder das (trockene) Wattestäbchen zum Einsatz kommen.

7. Weitere Informationen

Weitere Informationen zu diesem Thema können im Internet unter folgenden Adressen abgerufen werden: 

· Cyber Clean:
http://www.cyberclean.ch
· Fotostrecke zum Thema „So reinigen Sie den PC“:
http://www.chip.de/bildergalerie/Weg-mit-dem-Dreck-So-reinigen-Sie-Notebook-und-PC-Galerie_25677893.html
· Online-Artikel über PC-Reinigung:
http://www.netzwelt.de/news/82044-fruehjahrsputz-pc-hardware-richtig-reinigen.html
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